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Großh e rz o glich B a d i sch e s

u z e i g e - B l
f ü t d e »

Dreifam . Kreis .
Nro . 20. Mittwoch den 9 . März 1825,

it Großher . z oglich Badisch em gnädigstem PrivilegstUM -

B e k a n n t m a ch u n g.

H . G . Nro . 1073. Der Inhaber der GroßherzogkichBadischenAmortisationskasse«»
Scheine Nro . 5203. , 5181 . , 7879. , 8435 . , 9513 . , 9716 und 448 . jede zu 109 st-, von» '
Jahr 1808 wird andurch aufgefordert , dieselben binnen zwei Monaten a da *o dahier zm
kräseniire » , und feine Ansprüche geltend zu machen , widrigenfalls solche nach Ablaufr
dieses Termins für amonistrt werden erklärt werden.

Verfügt bei Großh . Bad . Hofgericht des Mittelrheins .
Rastatt , am 11« Februar » 825.

Führ . von Wechmar .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulde nliq uidatio nen.
Andurch werde » alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdtrung -
derselben vorgeladen.

AuS dem Bezirksamt Alt dreifach .
11 ^ Zu König schafhausen an den

iu Gant erkannten Jakob H e nninger Jv .
sepbS Sohn , auf Freitag den 18 . März in -
diesseitiger AmiSkanzlci.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
(3) 3 «. Roihwei l. . an den in Gant

erkannte« Anton Galli aus Donnerstag ;
den 31 . März in diesseitiger Amtskanzlei

Aus dem Landamt F r e i b u r g .
( 1 ) In der Vogtei H i n t e r zarte « '

an die in Gant erkannte Joseph Will - '
m ä n n ' s ch e Eheleute auf Freitag den 25.
März . d. I . in diesseitiger Landamts . Kanz¬
lei.

AuS dem Bezirksamt Gengtnbach .
( 2) Zu Unterharme r S b a ch an de«

in Gaur erkannten Handelsmann Franz Jo¬
seph Kling auf Freitag de« 18 . März
d. I . früh 8 Uhr in dieseitiger AmtSkanz . >
lei .
Aus demG . B . F . F . Bezirksamt HaSlach . .

(3) Zu HaSlach an de« in Gant er¬
kannten Fuhrmann Georg Neu maier -
auf Freitag den 8 . k. M . April d . I . früh )
8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlsK

£
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AuS dem Bezirksamt Iestetten .
(Z) Zu Hohen ! beugen gegen die

in ConcurS erkannte Berlassenschaft keö Fri .
dplin Müllev und seineWlltwe Anna Ma .
ria Rindmarder am i4 April BormmagS
9 Uhr in diesseitiger AmrSkanzlei .

( 3 ) Zu Stet cen an den in Gaur er .
kannten Schuüer Xaver Rehm auf den
18 . April Vormittags 9 Uhr in diesseitiger
AmtStanzlei.

( 3) Zu Rack an den in Gant erkannten
Joseph Schäuble auf den 24 . März
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Amtskanz.

’ fei .
AuS dem Bezirksamt Lörrach .

( ! ) Zu Wollba -ch an den in Gant
erkannten Bürger Martin Vetter l in
auf den 13 , Marz^ d . I früh 8 Uhr in
diesseitiger AmtStanzlei.

Aus dem Bezirksamt Müllherm
( 1 ) Zu S ch li « n g e n an den in Gant

erkannten Bapist Amrain auf Monrag
den 28 . März d . I . Vormittags 8 Uhr in
diesseitiger Amtskanzlei.

( 1 ) Zu Dar ringen an den in Gant
erkannten Witlwer Johann Marlin Kal .
tenbach auf den 28 . d- M. Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei.

( 1 ) Zu Mugg ardt an den in Gant
erkannten Johann Jakob,Schuppiser
auf Donneritag den 7 . April d . I . Mor ,
genS 7 Uhr i« diesseitiger AmtSkanzlei.

( 2) Zu Nidderegge n eu an den in
Gant erkannten verstorbenenFridolin Hu n.

z inger und dessen Wittwe Katharina En .
derlin auf den 24 . d . M . Nachmittags 2

Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei.

( 3) Zu Bri -zin gen an den in Gant
erkannten Sebastran Dörflinger , Scdu .
sterS Sohn auf Donnerstag den 24 . März
d. I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger Amrs .
kanzle «.

AuS dem F . F . Bezirksamt Neu stad t.
( 3 ) Zu Bierth äler an den in Gant

erkannten SchustcrmeisterMatthä Winter .

8 ) -

Halter auf Montag den 21 . März d .
"
J .

früh 9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem Obcramc Rasta t t.

( 2 ) Zu D urmersheim an den i«
Gaur erkannten Kreuzivtrih Ignaz Wein ,
gä r t n e r auf Mittwoch den 30 . d . M.
früh 8 Uhr in diesseittger -OberamlSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Bi llin gen
( i ) Zu N euh a uf en an den in Gant

erkannten Lorenz La n g auf den 2l . Marz
'
früh 9 Uhr 1825 in diesseitiger Amtskanz.
lei.

Ms dem Bezirksamt Wäldshnt .
( 1 ) Zu Engelschwand an die -in

Gant erkannte Jakob Baumgartner ,
schrn Eheleure auf Donnerstag den 14 .
Aprll Vormittags in dicsselltger AmtStanzlei.

< 1 , Zu Schmerze n an den in Gaur
erkannten Martin Günter « auf Dien ,
stäg den 29. März d . I . in diesseitiger
AmtSkanzlei .

Schulden liq u idatio n .
( 1 ) Gegen Konrad Ekert von Säge

< Vogrei Herrischried ) haben wir Gant er.
kannc , und zur Schuldenliquidation Tag «
fahrt auf

Montag den 11 . Apr il l. I .
angeordnct , wo desselben Gläubiger Vor «
«nillagS 9 Uhr auf dtesseiliqer Amts Kanzlei
um so gewisser zu erscheinen haben , als die
AuSbleibenben von der Masse lediglich auö«
geschloffen werden würden .

Zugleich wird bei dieser Tagfahrt über
Verwaltung und Versilberung des Massever .
mogenS das Nörhige unter den Gläubigern
durch Stimmenmehrheit verabredet werden,
wornach allenfallsige Bevollmächtigte zu in .
struiren sind

Säckingen den 28 . Februar
'1825.

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
B u rst ert .

Schulden ! « auidation .
( 2) Der verstorbene Bürger und Bäcker

Johannes KromS von Bözinqen hat
einen beträchtlichen Schuldenstand hinter ,
lassen , und seine Wittwe will das drohende
Gautgcschäft durch Erreichung « ine - Borg .
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Ald> Nachlaß . Vergleichs mit den Glaubt ,
gern abwenden. Demnach werden sämmkli .
che Gläubiger zu Anmeldung ihrer Forke «
rungen und Erklärung über den von der
Witlwe anzuiragenden Vergleich auf

Dienstag den 2 9 M ä r z d . I .
Nachmittags 2 Uhr hierher unter dem Prä »
judiz vorgeladen , daß die auSbleibcnde»
Gläubiger im Fall ein Borg , und Nachlaß-
Vergleich zu Stande kommt , als dreftn bei- ,
tretend , im Fall , aber wegen dessen Mißltn .
gen , die Gant förmlich erkannt werden
sollte , mit ihren Forderungen , als von der
Masse Ausgeschlossen , würden erklärtwerden . .

Emmendingen , am i . März 1825 .
Großherzogl. Oberamt .

S k ö s f e r . .
G a n t - E d i k t.

( 2) ^ Uber die Verlassenschaft deS Michael i
Erhard von Merdingen wird hie .
mit Gant erkannt , und dessen fämmtliche
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen
« Nd Vorzugs . Rechte am

Montag den 2t . k M. März ^
V,ormittags 8 Uhr in diesseitiger Aimekanzlei
persönlich oder durch Bevollmächtigte richtig
zu stellen , und ihre Schuld , Beweise . in
Urschrift oder in beglaubier Abschrift zu
übergeben. Wer an besagtem Tage sich
nicht meldet , wird von der gegenwärtigen
Vermögens . Masse ausgeschlossen .

Bpeisach, am 25. Februar 1825.
Großherzogl. Bezirksamt« .

Schnrtzler .
G a n t . Ed t k r .

03) Ueber die Verlassenschaft deS ver.
storbenen Andreas Schonhard von Gu . .
t a ch haben wir Gaur erkannt , und Tag .
fahrt zur Schuldenliquidaiion und Versuch
eines Stundungs . Vertrags für die hinter -
lassene Wirrwe auf -

den 3 0 . M 8 rz d. I .
Vormittags 9 Uhr angeordnet , wobei sämmt.
liche Gläubiger ihre Forderungen bei Ver.
Meldung des Ausschlusses von der Masse
anzumelden und zu liquidiren haben.

Wgldkirch , am 22 . Februar 1825 .
Großhcrz. Bezirksamts

M e y r..

79 )-

G a n t . E d i k t.
(3 ) Gegen Johann Spellnagel von

K iechl t ns be r ge n wird hiemit Gant
erkannt , und dessen sämmkliche Gläubiger
aufgeruftn , ihre Forderungen und Vor .
zugö . Rechte unter Vorlegung der Beweis .
Urkunden in Original oder beglaukter Ab.
schrift entweder selbst , oder durch Bevoll.
mächtigte am

Mop tag den 28 . k. M . März
Vormittags 9 Uhr im Orte KiechlinSbergen
bei dem amtlichen LiquidalronS . Äommiffair
anzumelden. Wer seine Forderung an die .
sem Tage nicht anmcidet , wird von gegen¬
wärtigem Masse . Vermögen ausgeschlossen .

Breisach , am 23 Februar 1825.
Großherzogl- Bezirksamt» .

Schneller ..
G a n t . Ed i k k.-

( 3) Der Handelsmann Johann Ja ^
kob von I bringen hat sich am 10. .
d. M . Zahlungs unoermöaend erklärt .

ES wird daher pon eben diesem Tage ans ,
das Ganiverfahren gegen ,hn eröffnet , und
zur Liquidation feiner SchuldenTagsatzungan

M 0 n tag den 14.. März d. I .
in der Amtökanzlei dahier angeordnct , wo¬
bei sä

'
mmttiche Gläubiger persönlich oder

durch hinlänglich bevollmächtigte ihre For -
dcrungea und Vorzugsrechte bei Vermeidung!
dcö Ausschlusses von der Ganimasse zu li.
quidiren haben .

Altbrcisach , am 11 ^ Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .!

Schnetz . ler ..
Aufforderung .

( l ) Joseph Kämmerer von Ober -'
Esch ach Dragoner bei dem Großherzogl .
Regimente von Geusau Rro . 2. 24 Jahren
alt , 5 ' 6 ' groß , mit blauen Augen , min -
lerer Nase und Mund , blonden Haaren ,
schwachen Barr , welcher während der Ur.
laubszrit treulos entwichen , und sich neben ,
bei eines kleinen Diebstahls schuldig gemacht
hat , wird ausgesordert, binnen 6 Wochen
bei Vermeidung der gesetzlichen Strafen sich >
dahier oder bei seinem Regiments beizustel-
len.

Zugleich werden die Wohllöblichrik Be< .
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ftörbett ersucht , diese» Deserteur auf Betre .
" " ^ halten , und anher einliefern zu

Billingen , am 2 . März 1825 .
GroßherzogUches Bezirksamt .

M a g 0 n .
Vorladung .

(L) Michael Brüstlin von Nim .

bürg Ist als Webergeseüe vor 30 Jahren
auf die Wanderschaft gegangen , und hat
seither keine Nachrtcht von sich rrtheilt .

Auf Betreiben seiner nächsten Anver .

Ivandten wird derselbe hiermit öffentlich
aufgefordert , binnen Jahresfrist da .

hier zu erscheinen , oder Nachricht von sich

z« geben , als er sonst für verschollener ,

klärt , und sein Vermögen seinen nächsten
Anverwandten gegen Sichcrheitö . Leistung
übergeben werden wird .

Emmendinge « , am 17 . Februar 1825 .
Grosihezogl . Oberamt .

G tösfe r .
'Vor l a d u n g .

( 3) Der vermißte Soldat Johann Erne

von B allenberg ( Vogtet Schlageten )

wird in Folge höchsten Kriegs . Ministerial .

Beschlusses vom 3 , d. M . Nro . 951 . auf .

gefordert , binnen Jahresfrist fein

unter Pficgschafk des Bonavenrur Erne,von
Ballenberg stehendes , und 389 49 kr .

betragendes Vermögen anzmrelen , widrigen -

dasselbe seinen nächsten Verwandten in für .

.sorglichen Besitz gegeben würde .
St . Blasien , am 11 . Februar 1825 .

Grosiherzogl . Bezirksamt .
Ernst .

V 0 r l a h u « g .
( 3) Friedrich Dohn von Wöfft « .

gen , welcher als Soldat im Jahr 1804

aus seiner Heimath sich entfernte , und seit ,

her keine Nachricht von sich gab , wird aus .

gefordert , binnen Jahresfrist sein

Vermögen in Empfang zu nehmen , widrt

gr «S es nach den Gesetzen den nächsten An,

verwandten gegen Kaution fürsorglich würde

ringeantwortet werden .
Brette » , am 11 . Februar 1825 .

Großh Bezirksamt .
Errel .

Vorladung .
( 3) Franz Xaver Baumann von B a.

den , welcher vor beiläufig 15 Jahren als

Mezger in die Fremde gieng , und ftlk die.

ser Zen nichts wehr von sich Horen ließ, '

oder dessen allenfallige LeibeSerben werden

aufgefarbert , das demselben zugefallene un .

ter Pflegschaft gesetzte Vermögen im betrag
von 1631 st . 20 kr . binnen Jahresfrist
dahier in Empfang zu nehmen , widrigen -

solches seinen bekannte » nächsten Verwand ,

ten gegen Kaution in fürsorglichen Besitz

gegeben würde .
Baden , am 10 . Februar 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mahlar .

Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Nachdem der Soldat Martin K a l ch.

thaler von E « dingen auf die an

ihn ergangene Ediktallabung vom 13 . Ok .

rover 1823 nicht erschienen ist , auch sonst

nichts von sich hören ließ , so wird derselbe

anmit für verschollen erklärt , und dessen

Vermögen seinen Anverwandten in fürsorg¬

lichen Besitz , gegen Caution übergeben .

Kenztngea , am 19 . Februar 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Wolfinger .

V e r f ch 0 l l e n e r k l ä r n n g .

( 2) Der auf die Vorladung vom 28 . Fe .

bruar 1823 nicht erschienene Zimmermann
Martin Baumgartner von Harpo .

ltngen wurde unterm heutigen für ver¬

schollen erklärt , und wird nun sein Ver »

mögen seinen nächsten Atzverwandlen und

mukhmaslichen Erben gegen Kautionöleistung
in fürsorglichen Besitz übergeben werden .

Säcktngen , am 25 . Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B u r st e r t .
Unterpfands bucher . Erneuerung .

( 2 Wir finden eine Erneuerung der

Pfandbücher der beiden Gemeinden Riegel
und Nordweil nothwendig .

ES werden daher alle Gläubiger , welche

aus was immer für einem Titel Vorzugs ,

und UnterpfandSrechke auf Liegenschaften
in den Gemarkungen besagter Gemeinden

anzusprechen haben , andurch aufgerufrn ,



unter Vorlegung der Urkunden in Origi .
nai oder legaler Abschrift um so gewisser
ihre biesfälilgcn Ansprüche mncrhalv der
festgesetzte» Terminen geilend zu machen ,
widrlgeuS dre Ortügcrichke von Riegel und
Nordwett ihrer Gewährleistungen in Hm
fichr der nicht angemeldeten Forderungen
entbunden werden .

Zu Riegel ist der Termin von, 11 . mit
16 . -lpril 1825 vor der ausgestellten Com¬
misston im GerichtSzimmer .

Zu Nordweil har die Anmeldung vor der
Renovalions . Commission im Schulhaus am
18 . , 19. und 20 . April 1825 zu gesche¬
hen .

Kcnzingen , am 27. Februar 1825 .
Großh . Bezirksamt und Amtörevisorat .

Wolfinger . Rau .
Mundtoderklärung .

( 1) Johann Adam Münch von Bruch ,
sa l ist nunmehr im ersten Grad mundtod
erklärt , und ihm dessen Tochrermanu Ja¬
kob Hauser Quartiermeister beim Groß ,
herzoglichen Dragoner . Regiment von Gcu -
sau Nro . 2 . als AufsichtSpficger beigegeben ,
sofort ihm ohne dessen Bewilligung die im
Landrecht . Satz 515 . enthaltenen Rechts¬
geschäfte vorzunehmen , untersagt .

Bruchsal , am 25 . Februar 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

G e m e h l .
Mundtod,Erklärung

( 1 ) Ambros Kaiser ledig von Att -
liS b er g wird im ersten Grade alö wund -
rod erklärt , und jedermann gewarnt , mit
demselben sich ohne Borwiffen und Einwilli -
gung seines Pflegers Konrad Ebüer Wirtb
von Amerigschwand in keine im L . R . S ,
515 . bezeichnet ? verbindliche Handlung un¬
ter Gefahr der Nichtigkeit , einzulaffen .

St . Blasien , am 19 . Februar 1825 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

Ernst .
In Bersioß gerat he ne Obliga -

t i 0 n e n.
( 1 ) Die beiden ehevor BreiSgau . Land¬

ständische Obligationen Nro . 127 . und 128 .
jede per 500 fl , welche im Jahr 1805 als
Dienst . Kaution von dem Landständischr «

181 )—
Kontrolleur Rueffer eingelegt wurden , sind
in Verstoß geralhen .

Wer auf dieselben irgend einen rechtliche «
Anspruch zu machen haben sollte , wird hie -
mit , dieses binnen 6 Wochen zu thun , mit
dem aufgefordert , daß nach Umlauf dieser
Frist , die gedachten Obligationen für amor -
tisirr würden erklärt werben .

Freiburg , am 28 . Februar 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

v. ChrtSmar . v

Kraftl öS erklärt e Obligatio « .
( 2) Die bei dem Michael I e n n e zu

Ebringen ausgestellten Obligationen jede zu
200 fl . , die eine vom 25 . Juni 1810 auf
Blasius Asol in Horben lautend und mit
dem Pfandbuch Fol / 440 . versehen , die an¬
dere auf Matthias Asol zu Horben unterm
27 . Juni 1815 PfandbuchS Fol . 57 . und
58 . ausgestellt , welche bei dem hiesigen
Skadtmagistrate als Caution hioterlegt wur¬
den , und in Verstoß gerathen sind , werden
anmit für kraftlos erklärt .

Freiburg , am 16 . Februar 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetz
' el .

Bekanntmachung .
( 1) Zur Berichtigung der Vrrlassenschast

des dahier verstorbenen und von Durlach
gebürtigen TheilungS - Kommissair Friedrich
Dell werden alle diejenigen , welche gegrün -
dere Forderungen an denselben zu machen
haben , ausgeforderl , solche binnen 5 W 0«
ch e n bei Unterzeichneter Stelle einzugebrn .

Fretburg , am 7 . März 1825 .
Großh . StadtamtS . Hevisorat »

F . Scharnberger .
Bekanntmachung .

( 2) Matthias May Bürger und Schu -

stermersier von Zunsweier hat sich ohne be¬

sondere Veranlassung am 16 . d . M - von
Haus entfernt , und von feinem Aufenthalte
konnte bisdahin nichts in Erfahrung ge¬
bracht werden .

Da derselbe seit einiger Zeit vom Wahn¬
sinne befallen seyn soll . so ersuchen wir ,
sämmlliche Behörden diesen Mann , wel¬
cher unken näher beschrieben ist , auf Be -
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treten anbalten , und gegen Ersatz der Ko¬
sten bierhcr einliefern zu lassen .

Offenburg ^ « m 20 . Februar 1825.
Großherzogl . Oberamt ^

Bee cf ,
Personalbeschrieb .

Matthias May ist 65 Jahre alt , hagerer ,
Stakur,

' hat,ein blatternnarbigres Gesicht,, ,
braune Farbe , und ist besonders wegen eines

Auswuchses am rechten Backe« kenntlich ,
feine Haare sind weißgrau .

Bei seiner Entfernung trug er eine alte

sogenannte Budelkappe , ein Brusttuch von
Ribelezeug, . einen abgetragenen leinenen
Rock , abgetragene zwilchene , lange Hosen ,
« nd Halbstiefel .

B e k a n n t m a ch u n g,
( 2) Fn der Nacht von gestern auf hentt

auf der Landstraße zwischen hier und Len¬

zingen , etwas unterhalb des Dorfes Äon »

dringen , wurde der Postillion Lanbolin
GrieSbaum von Kenzingen todt gefunden ,
« nd alle Anzeigen lassen auf einen an ihm
begangenen Raubmord schleißen .

Wir bringen diesen Vorfall mit der Auf .

forderung zur öffentlichen Kenntniß , allen »

falls entdeckt werdende Jndjeien uns ge.
fällig mitzutheilen , und fügen die Anzeige
bei , daß zur Zeit aus der Untersuchung
sich kein Verdacht auf ein bestimmtes In »
dividuum ergeben hat .

Emmendingen , am 1 . März 1825 .
Großh . Oberamt ,
Grösser ,

M a r k t » V e r t e g u n g ,

( 2) Die ungünstige Witterung hat heute

die' Abhaltung des jährlichen Krämer » und

Deih » Markts vereitelt , so daß . sich der

Stadtrath bewogen siebet , gedachten Krä¬

mer - und Viehmarkt auf
Donnerstag den 17 . d. M .

zu verleg«», wovon das Publikum in Kennt-t
« iß setzt .

Der Stadtrath dahier .

Emmendinge « , am 1 . März 1825 ,
Bürgermeister , Kreqlinger .

AmtSta g in Kan dern .
( 1) Das Großherzoglich HochpreiSllche

Ministerium des Innern har der Stadt

Kandern gnädigst bewilliget , daß für Kün¬

dern und für die in der Nähe liegenden ,
Lörracher , Anus . Gemeinden , von vier zu ,
vier Wochen ein . AuuStag gehalten werde .

Man , bestimmt hiezu den ersten M 0 n- .

tag eines jeden Monars , oder

wenn auf denselben ein Feiertag fällt , den

nächsten darauf folgende » Montag ; welches
man für die , welchen eS eonvenin , ihre ,
RechtSangelegenheiren an solchem Amtstage ,
vorzutraqcn , hiermit öffentlich bekannt gr < .
macht

Lörrach , am 4 . März 1525 .
Großherzogl . Bezirksamts ,

D e u r e r .
G e f u n de nep Lei chn a m .

( 2) Den 25 . l . M - wurde ein männlicher -

Leichnam in einem Nbeingiessen unterhalb
Stadt Kehl anfgefuvdew , ungeiähr 5 ' 2 ; /

groß , dem Anschein nach von einem Aller

von 16 bis 18 Jahren, , mit hellbraunen so

zugeschnlttenen Haaren , wie die Landleute ,
sie

'
in hiesiger Gegend tragen , rundem vol»

tem Angesicht , kurzer dicker Nase , stark auf¬

geworfenen Lippen , rundem bartlosem Kinn .
Der rechte Arm desselben ist kürzer alS

der Linke , beträchtlich schwächer und dün .

ner , so daß . er dem , Anschein nach lahm ,
gewesen.

Er war bekleidet mit einem grob leinenen ,

Hemd vornen an , der Brust mit den Buch¬

staben L . tt . ti. bezeichnet , mit schwarz zwil »

chenen kurzen Hosen , grauen wollenen <
Strümpfen , mit einer - groben wollenen
Weste , und mit einem schwarzen Zwilch,
rock mit weißem wollenen Tuch , gefüttert

Dieser Pursche war dem Anschein nach ,

blönstnniq und scheint den Abend vorher in ,
dem Giesen verunglückt zu seyn .

Da dessen Heimwesen nicht ermittelt wer .
den konnte , so bringen wir dieses zur öf .

fentlichen Kenntniß .
Kork , am 27 - , Februar 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Kieffer .

Fahndung .
( 1) Die unten beschriebene Helena May -,

er von Albert ist eines an ihrem Dienst .

Herrn Friedensrichter Schneider in Rnsach ,
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' verübten großen Diebstahls schwer beinzich.
ttgt .

Wir ersuchen daher samwtliche resp . Be¬
hörden , auf diese Person fahnden , und die .
selbe im Berretungsfalle anher einliefern zu
lassen .

Person beschreibung .
Helena Mayer von Albert , 18 Jahre alt ,

4 ' 5" groß , besetzrer,Scarur » har schwarze
Haare , rundes Gesicht , lebhafte Farbe ,
hohe Stirne , schwarze Augen und Augen ,
braunen , kleine Nase , kleinen Mund , run .
des Kinn und gute .iähne .

L ' aldöhul , am 26 . Februar 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schilling .
Fahndung .

( 1 ) Der hicrunren beschriebene ledige Bar .
kergesellc Leander Walter von Gen «
gen buch ist am 2 2. v . M . auf dem
Transport von Freidurg hierher zwischen
Kenzingen und Ektenherm seinem Wächter
entsprungen . „

Sämmtliche Grcßherzogliche Polizeibehör¬
den werden in Dienstfreundschaft ersucht ,
auf diesen Purschen gefällig fahnden , auf
Betreten arrctiren , und gegen Ersatz der
Kosten anher liefern lassen zu wollen .

Gengeubach , am 2 . März 1825 .
Großherzogl Bezirksamt .

Bossi .
Personsbeschreibung .

Derselbe ist 21 Jahre alt , 5 ' i " groß ,
Hat ein länglichteS Gesicht , gesunde Ge .
sichtSfarbe , blonde Haare , niedere Stirn ,
blaue Augbraunen , blaue Augen , kleine
Nase , kleinen Mund und blonden Bart

Seine Kleidung besteht in einem griin
tuchenen Tschoben', grau tuchenen langen
Hosen mit Schnallen , und ist ohne Kopf,
bedeckung .

Kaufanträge und Verpachtungen.

W e i n . D e r k a u f.
' W Km Montag den 21 . . Märr

d . I . werden in der herrschaftlichen Kelle¬
rei m Sulzburg

400 Saum 1823t * Wein
bei annehmbaren Offerten ohne Ratifika -
tions - Vorbehalt verkauft .

Müllhetm , am 3. März 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

Kieffer .
Wein . Versteigerung .

( 1 ) Am Montag den 21 . d . M .
Vormittags 10 Uhr werden aus hiesiger
herrschaftlicher Kellerei ungefähr

370 Saum Wein
thcils Pfaffcnwetler und Kirchhofer , theilS
HeilerSheimer Gewächses von 1823 , öffent¬
lich versteigert . *

Heiteröheim , am 5. März 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

. Engeßer .
Brennholz . Versteigerung .

( i ) Bis Dienstag den 22 . d. M .
-werden

1 ) Zn den Herrschaft »
'
Waldungen deS

Forstreviers Kohlplatz
20 Klafter eichen Scheiterholz ,

6 . rannen . und
27 - allgattigeS Prüqelholz

2) In den Herrschaft . Waldungen deS
Reviers Hollwaagen

38 Klafter buchen Scheiterholz
35 . eichen -
30 « alpen « und
66 - allqattigeS Prügelholz ,

an den Meistbietenden öffentlich versteigert
-werden .

Kaufsliebhaber haben sich an obgrdachtem
Tage Morgens 8 llhr im DreikönigwirthS -
Haufe zu Riedmatt einzufinden , von wo
aus sie in die Holzfchläge geführt werde «
sollen .

Säckingeu , am 2 . Marz
' 1825 .

Großhrrzogltche Forstinspectiou .
v. Trüffel .

Frucht Versteigerung .
( l ) Am Donnerstag den 10 .

März d. I . Vormittags 9 Uhr werden
auf dem Gemeindsfpeicher zu Etcintnstadt

132 Sester Waizen ,
349 - Dinkel ,
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ff Sester Roggen ,
382 . Gersten ,

38 » Haber
gegen gleich haare Bezahlung öffentlich ver .
steigert , wozu die Liebhaber höflich eingela ,
den werken .

Steinenstadt , am 1. März 1825 .
Bogr , M a y e r .

Stamm - und Breunholz -
Be rsteig erung .

( 2 ) Montag den 14 . dieses
werden auf demzwischen dem Orr Wasser
und Denzlingen gelegen Stekenhof , zum
Besten der von Teuflischen - Familie , circa

27 Klafter Eichenholz ., «nd
80 . Erlenholz ,

nebst einigen zu Faßholz tauglichen Eich ,
stämme gegen gleich baare Bezahlung öf.
fentlich versteigert werden .

Die Liebhaber hiezu können sich an ob.
k.estimVten Tag frühe 9 Uhr auf besagter » ;
Hofe mit Geld versehen einfinden .
. Kenzinge » , am 2. März . 1825 .

GroßherzoA Forstinspcetion .
H osp .

Pfarrhofbau Versteigerung .
( 2) In Grmkißheit hohen Äerfügungeu -

wird der Bau eines neuen PfarrhofeS in
Hiinner , und der Abbruch des ruinösen al¬
ten Gebäudes .

Montag den 21 . März l . I .
Vormittags im Orte Hänner unter Vorbr -
halt höheren Ratifikation im Abstreiche ver .
steigert werden .

Ban Unternehmer , welche jedoch eine Cau .
tion zu leisten vermögend fein müssen , wer .
den zu dieser Handlung mit dem eingeladen ,
daß sie auch vorher die Risse und Uiber .
schlüge entweder dahier , oder bei der Groß ,
herzoglichen Bezirks Bau Zuspettion in Lör -
rach etnsehen können.

Egkingen den 25 . Februar 1525 .
Großherzogliches Bezirksamt

Burstert .
Versteigerung .

( 2) Das unten beschriebene Gantvermö -

gen des ledigen Oswald Tröndle von Albert

Nachmittags - 2 Uhr in dem WirthShause zu
wird am Montag den 2 8 . März d . I
Albert öffentlich versteigert werden

Dasselbe besteht in eener massiv von Stei¬

nen erbauten Behausung , worin eine gut
eingerichtete Mahlmüble mit zwei Mahlgän¬
gen und einer Rendel angebracht ist , ferner
in einer neuen Scheuer samt Stallung ,
dann 5 Vierling Kraut und Baumgartew
samt Bündtlavd ; betzläusig 2 Jauchert Ac¬

kerfeld und 3 Jauchert Wald , endlich das

zu Umtreibung des MühlgewerbrS gehörige
Geschirr .

Die Liegenschaften werden einzeln oder

insgesamt , je nach dem sich hiezu Liebhaber

zeigen , und in vier von Georgi 1825 an

verzinslichen JahreSterminen zahlbar ver¬
kauft werden .

Fremde Kaufslustige müssen oberkeitliche
BermögenSzeugaiffe vorlegen .

Waldshut den 25 . Februar 1825 .
Großh , AmtS . Revisor «! .

S p e u n e r .

Dienst Nachrichten .

Die Frei - und Grundherrlich von Boll -
fchweilifche Präsentation des Münsterpfarr -

KooperatorS Melchior Nadler zu Frciburg
auf die erledigte Pfarrei Wittnau im Drei -

sam . Kreis hat die Staats - Geuehmigung
erhalten .

Der Fürstlich Fürstenbergifchcn Präftn -
laiion des Schulkandidatcn Reichmann von
Mühlenbach auf die Schulstelle in Bären »

thal ist die StaatSgenchmtguug rrtheilt wor -
den.

Die von der Gräflich von Helmstädtifcheu
Srnndherrfchaft erfolgte Präsentation deS
Schulkandidatcn Georg Zimmerman » voa
Ehrstedt auf den erledigten Schuldienst von
Haffelbach ( Dekanats Reckarbifchofsbeim )
hat die landesherrliche Bestätigung erhalte ».

Hierzu ein « Bcilagr .
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